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Stark bei Stimme
Sie ist eine Mischung aus ätherischem Boticelli-Engel und Vamp: Maria Weiss, 

eine aufstrebende junge Mezzosopranistin und Schauspielerin aus Kärnten.
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KÄRNTNERiN-INFO:

SEHENSWERT
In der „Style Bible“ für den Life-Ball verkörpert 
Maria Weiss die Göttin Nike! 
Das Buch erscheint am 15.Februar 2011.

HÖRENSWERT
Maria Weiss singt und spielt die Rolle der Baiana 
in Mozart C. Guarnieris Werk Pedro Malazarte 
(Oper in einem Akt) im Montforthaus in Feldkirch, 
Vbg. am 28. Mai und 3. Juni 2011, 
jeweils 19:30 Uhr.

Musikalische Leitung: Domingo Hindoyan

Intelligent & schön.
Nicht nur Anna Netrebko, auch Maria 
Weiss hat als Putzfrau gearbeitet und 
sich durch alle möglichen Nebenjobs 
einen Großteil ihres Studiums selbst 
finanziert. Maria Weiss ist alles andere 
als abgehoben: Mit beiden Beinen steht 
sie mitten im Leben und zeigt, dass Sän-
gerinnen auch schauspielern können 
und Stimme, Schönheit und Intelligenz 
sich nicht unbedingt ausschließen.

Tradition und Moderne.
Nun verkörpert sie den Typ der moder-
nen, schauspielernden Sängerin, schlank 
und wendig nicht nur in der Stimme, 
sondern auch in ihrem Spiel auf Bühne 
oder Film. Alte Musik, Rennaissance- 
und Barockmusik sowie Mozart sind 
ihre Schwerpunkte, weiters widmet sie 
sich der zeitgenössischen Musik. Im 
Bereich der Oper umfasst ihr Spektrum 
nicht nur die wichtigsten Partien Mo-
zarts, sondern auch das selten gespielte 
Repertoire der Renaissance und des Ba-
rocks bis hin zu den Operetten Jaques 
Offenbachs. 

Bach – die große Liebe.
Bereits im Alter von 5 Jahren erhielt sie 
ihre erste musikalische Ausbildung, ab 
ihrem 13. Lebensjahr sang sie in ver-
schiedenen Vokalensembles und absol-
vierte mit Werken u.a. von J.S. Bach 
ihre ersten solistischen Auftritte. Es 
folgten ein Diplom in Kulturgeschichte 
an der Sorbonne, ein Gesangsstudium 
in Florenz und Gesangsausbildungen 
bei namhaften Künstlerinnen wie u.a. 
Angelika Kirchschlager. Mehrere Aus-
zeichnungen und Stipendien ermög-
lichten Maria Weiss die Erarbeitung 
eines breit gefächerten Repertoires. 
Ein besonderes Anliegen der jungen 
Künstlerin ist das Werk von Johann 
Sebastian Bach. So sang sie 2010 be-
reits zum dritten Mal im Zyklus „Bach-
Kantaten“ im Wiener Konzerthaus 
die Altpartien. Weitere Engagements 
führten Maria Weiss u.a. zu den Wie-
ner Festwochen, an das Konzerthaus 
Wien, das Opernhaus Graz, das Bre-
genzer Festspielhaus, das Klagenfurter 
Konzerthaus und das Ateneu Barcelo-
nés in Barcelona. 

Musik ist nicht genug.
So ganz „nebenbei“ steht Maria Weiss 
auch mit einem Bein im Filmbusiness. 
Ihre Schauspielausbildung hat sie privat 
absolviert, für 2011 wurde sie am „Lee 
Strasberg“  Theater & Film Institute in 
New York aufgenommen. Nach zahl-
reichen Werbespots und Kurzfilmen 
ist sie u.a. im Video des Songs „Stay“ 
der Kärntner Band „Naked Lunch“ zu 
sehen. Im österreichischen Kinofilm 
„Spanien“ spielt sie ihre erste Rolle – 
zu sehen im Laufe des Jahres.


